
 
 
 
 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 26. November 2025 
 

1. Begrüssung 

Barbara Binzegger, Präsidentin KG Paradies berüsst die anwesenden Stimmbürgerinnen 
und Stimmbürger und bedankt sich für das Votum für die Fusion der drei Kirchgemeinden 
zur katholischen Kirchgemeinde Rodenberg-Rhy. 
Die Versammlungsleiterin Katharina Brütsch begrüsst im Namen der drei Präsidentinnen 
die Anwesenden und bedankt sich für ihr Kommen. 
Als Gäste werden Thomas Brack (Bote Untersee und Rhy und Schaffhauser Nachrichten) 
und Simona Stähli, Sekretärin der Kirchgemeinde begrüsst. 
Entschuldigt sind: Evelyn Kutter KGR Basadingen, Letitia Vroomen Wahlbüro Paradies, Lo-
redana Ramspacher, KGR Paradies  
 
Als Stimmenzählerinnen werden Ramona Neff und Hadel Kaspari bestimmt. 
 
Katharina Brütsch hält fest: Die Stimmrechtsausweise mit der Einladung zur Gemeindever-
sammlung wurden rechtzeitig versandt.  
Es gibt keine Einwände betreffend Einladung und Traktanden. 
 
Anwesend sind 60 Personen davon 58 Stimmbürgerinnen/Stimmbürger. Das absolute Mehr 
beträgt 30 Stimmen.  
 
 
Traktanden: 
 
 1. Begrüssung 
 2. Neue Kirchgemeindeordnung 
 3. Budget 2026 
 4. Beschluss Steuerfuss 2026 
 5. Wahlen  
 6. Verschiedenes und Umfrage 
 

 

2. Neue Kirchgemeindeordnung 

Katharina Brütsch führt durch die Kirchgemeindeordnung, welche weitestgehend die selbe 
ist, wie die, die bereits in allen 3 Gemeinden im Einsatz ist. 

Unterschiede:  
Entscheidung über Anschluss oder Fusion der KG benötigt zwingend eine Urnenabstim-
mung (bisher in Paradies nicht enthalten). 

Die Anzahl Kirchgemeinderäte besteht neben dem Präsidium aus 6 weiteren Mitgliedern . 
(vorher 4) 

Die Rechnungsprüfungskommission besteht aus 3 Mitgliedern (vorher: sowie einem Ersatz-
mitglied) 

Die Aktivierungsgrenze wird auf Fr. 50.000 festgelegt (vorher Basadingen 25.000 und Pa-
radies 30.000) 

Die Kirchgemeindeordnung wird einstimmig angenommen und tritt am 1.1.2026 in Kraft.  

3. Budget 2026 

Aufwand    Fr. 1'045'140.00 
Ertrag    Fr. 1’005'470.00 
Aufwandüberschuss   Fr.      39'670.00 

In der Erfolgsrechnung resultiert ein Aufwandüberschuss von Fr. 39'670.00. Die neue Kirch-
gemeinde wird voraussichtlich per 1.1.2026 einen Bilanzüberschuss von rund 950'000 Fran-
ken ausweisen. Der Aufwandüberschuss kann deshalb verkraftet werden. Aufgrund des ho-
hen Eigenkapitals wird mit einem Steuerfuss von 18% gerechnet. Die Steuererträge sind  
aus heutiger Sicht realistisch budgetiert. 
 
Grössere Abweichungen gegenüber dem Budget 
 
Allgemeine Verwaltung  
 Die Landeskirche schreibt vor, dass die Archive ins Staatsarchiv Thur-

gau überführt werden müssen. Es entstehen deshalb einmalige Kos-
ten von 16'650.00 Franken. Zudem empfiehlt die Landeskirche ihre 
Finanzbuchhaltung einzuführen. Es entstehen einmalige Kosten von 
6'300.00 Franken 

 
Pastorale Leitung Der Gemeindeleiter hat sein Pensum auf 80% reduziert. Dadurch ent-

stehen Minderausgaben. Diese werden zum Teil kompensiert mit 



Mehrausgaben für das Sekretariat Pastoralraum und für den Religi-
onsunterricht «Sprungbrett» 

 
Verkündigung / Gottesdienst 
 Keine wesentlichen Veränderungen zu den Vorjahren.   
 
Gemeinschaft / Diakonie 
 Keine wesentlichen Veränderungen zu den Vorjahren.   
 
Liegenschaften des Verwaltungsvermögens  

Die Liegenschaften Basadingen werden separat geführt (Paritätische 
Kirche). Für 2026 ist eine umfassende Kirchenreinigung geplant. Bud-
getiert wurden dafür Fr. 10'000.00. Für das Läutwerk Willisdorf wurden 
Fr. 4'000.00 budgetiert. Die Evangelische Kirchgemeinde übernimmt 
die Hälfte dieser Kosten. Im Weiteren wurde dafür eine Entnahme von 
Fr. 7'000.00 aus dem Erneuerungsfonds Liegenschaften Basadingen 
budgetiert.   

 
Finanzen und Steuern 
 Die Steuereinnahmen basieren auf einem Steuerfuss von 18%. Ziel ist 

es auch das sehr hohe Eigenkapital in den nächsten Jahren etwas 
abzubauen.  

 
Investitionsrechnung 
 Für die Dachsanierung der Kapelle Willisdorf wird ein Projektkredit von 

Fr. 25'000.00 beantragt. 
 
 
Die Behörde beantragt der Versammlung das Budget 2026 wie folgt zu genehmigen. 
 

Aufwand    Fr. 1'045'140.00 
Ertrag    Fr. 1’005'470.00 
Aufwandüberschuss   Fr.      39'670.00 

Nettoinvestitionen   Fr.      25'000.00 

 

Das Budget in der vorliegenden Form einstimmig angenommen. 

Die Vorsitzende hält fest, dass haushälterisch mit den Mitteln und dem Vermögen umge-
gangen wird. 

 

 
4. Beschluss Steuerfuss 
Die Behörde beantragt der Versammlung den Steuerfuss für die neue Kath. Kirchgemeinde 
Rodenberg-Rhy auf 18% festzulegen. 

Der Antrag wird von den Stimmberechtigten einstimmig angenommen. 
 
 
5. Wahlen 
 
Alle Mitglieder ab 18 Jahren und Schweizer Staatsbürgerschaft oder Aufenthaltsstatus B 
oder C dürfen gewählt werden. Ausschlusskriterium ist ein Anstellungsverhältnis mit der 
Kirchgemeinde. 
 
Der Wahlvorschlag wurde mit der Einladung verschickt. 
 
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. 
 
Die bestehenden Gremien und  Kirchgemeinderäte sind bis Mai 2026 im Amt, um das Jahr 
2025 abzuschliessen. Das neue Gremium ist ab Dezember 2025 im Amt. Somit gibt es eine 
Übergangzeit für die Übergabe von 5 Monaten. In diese Zeit müssen u.a. die Archive abge-
schlossen und an den Kanton übergeben werden. 
 
Präsidium 
Brütsch, Katharina 56 Stimmen 
 
Kirchgemeinderat:  
Bogo, Heinz 49 Stimmen 
Burkhardt, Thomas 54 Stimmen 
Buschta, Thomas 54 Stimmen 
Herzog, Beat 55 Stommen 
Weber, Irene 53 Stimmen 
 
Ein Kirchgemeinderat Paradies bleibt vakant   
 
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.  
 
Wahlbüro:  
Furger, Karin 57 Stimmen 
Neff-Imholz, Ramona 58 Stimmen 
Daniele Poloni 43 Stimmen 
 
Alle Gewählten nehmen die Wahl an.  
 



Rechnungsprüfungskommission:  
Bösch, Marc 56 Stimmen 
Fankhauser, Susanne 56 Stimmen 
Klos, Katja 52 Stimmen  
 
Alle anwesenden Gewählten nehmen die Wahl an.  
 
Die Aufteilung der Ressorts wird innerhalb des Kirchgemeinderates vorgenommen und im 
forumKirche publiziert werden. 
 
 
6. Verschiedenes / Umfrage 
 
Es gibt diverse Möglichkeiten, sich auch ausserhalb der Behörde einzubringen. zB Advents-
fenstergruppe, Chrisbaum/Krippengruppe, Basisgruppen, Kirchenkafigruppe etc. Alle, wel-
che sich engagieren möchten, sind herzlich dazu eingeladen. 
 
 
 
Es gibt keine Einsprachen gegen die Versammlungsführung. 
 
Schluss der Kirchgemeindeversammlung um 20.50 Uhr. 
 
Die Präsidentin Der Aktuar 
 

 
 
Katharina Brütsch Thomas Buschta 
 
 
 
Die Stimmenzähler: 
 
Ramona Neff und Hadeel Kaspari 


